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Reneſte Ereigniſſe
Das Dresdener Journal bringt eine allerhöchſte Verordnung über
die Niederſetzung eines beſonderen Gerichts zum Austrag der Ehe
irrung zwiſchen dem ſächſiſchen kronprinzlichen Paare

Am 18 Januar wird in Peking das Denkmal für den ermordeten
deutſchen Geſandten von Ketteler eingewelht

Laut Meldung aus Waſhington hat Staatsſekretär Hay Caſtros Ant
wort auf den Vorſchlag die Streitfrage dem Haager Schiedsgericht zu
unterbreiten erhalten Caſtro nimmt im Allgemeinen die Grundſätze
des Anerbietens an

Von großem Jntereſſe iſt der Jnhalt einer Unterredung welche der
Spezialberichterſtatter des B mit dem Präſidenten Caſtro
hatte

Der Rehtegang im ſädſſhen Chezwiſte

Halle 2 Januar
Das Dresdener Journal veröffentlicht unter vorſtehender Ueberſchrift

eine Allerhöch Verordnung über die Niederſetzung eines be
ſonderen Gerichts zum Austrag der Eheirrung zwiſchen dem
kronprinzlichen Paare Danach wird u a beſtimmt daß für das Ver
fahren vor dem beſonderen Gerichte die für das Verfahren in Eheſachen
geltenden Vorſchriften der Civilprozeßordnung und des Gerichts
verfaſſungsgeſetzes nach den Grundſätzen die zur Anwendung kommen
würden wenn die Eheirrung in erſter Jnſtanz einem Landgericht zugewieſen

wäre maßgebend ſein ſollen jedoch mit folgenden Abweichungen oder
Ergänzungen

1 Die Oeffentlichkeit iſt für alle Verhandlungen von Amtswegen
auszuſchließen

2 Eine Mitwirkung der Staatsanwaltſchaft findet nicht ſtatt
3 Ordentliche Gerichtsſtelle des beſonderen Gerichts ſind die

Räume des ſächſiſchen Oberlandesgerichts Jede Partei hat ſich durch
einen bei dieſem Gericht zugelaſſenen Rechtsanwalt vertreten zu
laſſen Zum perſönlichen Erſcheinen vor dem Gericht oder vor einem
erſuchten oder beauftragten Richter ſind die Parteien nicht verpflichtet

Anwendbar oder entſprechend anwendbar ſind die Vorſchriften des
Paragraphen 6 Abſatz 1 und 2 und des Paragraphen 7 Abſatz 1 des
Nachtrags des königlichen Hausgeſetzes vom 20 Auguſt 1879

5 Die Vorſchriften der Paragraphen 608 611 627 und 630 der
Civilprozeßordnung über die vorgängige Anberaumung eines Sühne
verſuchs über die Erlaſſung einſtweiliger Verfügungen und über die Mit

theilung des Urtheils an das Vormundſchaftsgericht finden keine An
wendung

6 Die Klagefriſt muß mindeſtens zwei und ſoll höchſtens vier
Wochen betragen

7 Eine im Auslande zu bewirkende Zuſtellung erfolgt ſoweit die
Parteien noch nicht durch einen bei dem ſächſiſchen Oberlandesgericht zu
gelaſſenen Rechtsanwalt vertreten ſind mittels Erſuchens des im fremden

2Schatten der Vergangenheit
Roman von B Corony

Fortſetzung

Nach längerer Pauſe fuhr ſie fort
Um endlich zur Sache zu kommen ich erhebe jetzt An

ſpruch auf das vorhin erwähnte Recht und ziehe zugleich mit
meiner Enkelin hier ein

Sie fühlten ſich doch in Brüſſel ſehr wohl waren da
gänzlich eingerichtet und ſcheiden dennoch ſo leicht von allem
was Jhnen lieb und werth geworden iſt

Leicht Durchaus nicht Aber ich habe mir geſchworen
meine Enkelin nicht zu verlaſſen Da ſie das Schloß bezieht
bleibt mir nichts anderes übrig als dasſelbe zu thun

Der Baron ſpielte nervös mit den Franzen der ſammtenen
Tiſchdecke

Meine Gnädige ich betrachte Jhre Anweſenheit auf Hor
bell natürlich als unſchätzbaren Vorzug möchte Sie jedoch
darauf aufmerkſam machen daß ich keineswegs mit Victoria
immer hier zu leben gedenke Sie wird mich auf meinen
Reiſen begleiten Dann dürften Sie ſich hier doch recht einſam
fühlen

Laſſen Sie dieſe Beſorgniß ruhig ſchwinden Nichts zwingt
mich im Falle Jhrer Abreiſe hier zu bleiben Auf Horbell
oder anderswo ſtets werde ich in der Nähe meiner Enkelin
weilen denn nichts iſt mir theurer auf der Welt als dieſes
Kind welches ſich vollſtändig an mich gewöhnt hat

Aber dem Vater doch auch nicht gänzlich entfremdet werden
ſoll bemerkte Dunois herb

Ein nichts weniger als wohlwollender Blick ſtreifte die
alte Dame

Sie hielt ihn aus die kalten grauen Augen feſt auf den
Baron gerichtet Es war als träfen haarſcharfe Klingen auf
einander und Fran von Clairvilles ſchmale Lippen bewegten
ſich kaum als ſie erwiderte Jch reſpeltiere immer die Heilig
keit der Familienbande
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mW wStaate beamteten Konſuls oder Geſandten des Deutſchen Reiches oder des

Königreichs Sachſen Bei der Zuſtellung der Klageſchrift iſt die gegen
wärtige Verfügung mit zuzuſtellen

8 Rechtsmittel jeder Art Berufung Reviſion Beſchwerde ſind
ausgeſchloſſen

9 Das von dem Gericht beſchloſſene Endurtheil iſt dem König
vor der Verkündigung durch den Staatsminiſter der Juſtiz zur Beſtätigung
vorzulegen Mit der Verkündigung geht es auch in Rechtskraft über
Sollte eine öffentliche Zuſtellung erforderlich werden ſo ſind weitere
Befehle des Königs einzuholen Der König behält ſich auch im übrigen
vor im Falle des Bedarfs andere Beſtimmungen über das Verfahren
zu treffen

Zu dieſer amtlichen Erklärung iſt zu bemerken daß der Kronprinz
ſo verfährt wie dies bei der ſtreng katholiſchen Geſinnung der ſächſiſchen

Königsfamilie vorauszuſehen war alſo gemäß den kirchlichen Vor
ſchriften Er verlangt keine Eheſcheidung ſondern nur gericht
liche Trennung der ehelichen Gemeinſchaft kann alſo ſobald
dieſe erfolgt keine neue Ehe eingehen Die Kronprinzeſſin kann aber
was bereits geſchehen ſein ſoll auf Scheidung klagen und hätte nach
ſolcher auf Grund des Bürgerlichen Geſetzbuchs das Recht zur Wieder
verheirathung nur müßte ſie auf den kirchlichen Segen verzichten

Politiſche Aeberſidht
Deutſches Reich

Berlin 1 Januar Hofnachrichten Der Kaiſer und die
Kaiſerin nahmen geſtern Morgen mit den drei älteſten Prinzen Söhnen
das heilige Abendmahl Der Kaiſer wird mit größerem Gefolge von
der Hofjagd bei Springe am 9 Jannar Abends in Hannover eintreffen
und im Reſidenzſchloß an der Leine Wohnung nehmen Am 10 Januar
wird der Hannoverſche Männergeſangverein vor dem Monarchen concertieren
Die Rückkehr des Kaiſers nach Berlin wird vorausſichtlich am 10 Januar
Abends erfolgen

Der große Neujahrsempfang am Hofe hat am Donnerstag
in der üblichen Weiſe ſtattgefunden Das Kaiſerpaar traf um 10 Uhr
mit dem Prinzen Heinrich vom Neuen Palais bei Potsdam in Berlin
ein Jn der Schloßkapelle fand zunächſt der feierliche Gottesdienſt ſtatt
Die Majeſtäten hatten vorher die Glückwünſche der Mitglieder des König
lichen Hauſes entgegen genommen ſowie in der Bildergalerie die Glück
wünſche der General Adjutanten Generale à la suite und Flügel Adjutanten
Während des Einzugs des Hofes ſang der Domchgr Pſalm 98 Singet
dem Herrn ein neues Lied Nach Gemeindegeſang und Liturgie predigte
Oberhofprediger Dr Dryander über 1 Ep Petri 2 V 1 So leget nun
ab alle Bosheit Er gedachte des Todes des Prinzen Georg und des
Königs Albert von Sachſen Durch unſer heutiges Leben gehe ein

Trug Lüge und Heuchelei dagegen möge mehrStrom von Bosheit
und mehr Platz greifen Freundlichkeit des Herzens aufrichtiges Wohlwollen
chriſtliche Liebe Lauterkeit und Wahrhaſtigkeit
das Kaiſerwort Jch ſtelle Mich und Mein Haus unter das Kreuz des
Herrn Den Schluß der Feier machte das Niederländiſche Dankgebet vom
Domchor und Gemeinde geſungen und von den Fanfaren und Panken
wirbeln des Bläſerchors begleitet Dieſer ſetzte dann mit dem Wilhelmus
von Naſſaunen ein und während vom Luſtgarten herauf der Donner der
Salutſchüſſe dröhnte ſchritten die Majeſtäten und die Fürſtlichkeiten im
feierlichen Zuge hinüber zum Weißen Saal um hier die große Gratulations
cour abzuhalten Trotz des ſchlechten Wetters hielt die Menge draußen
aus um die Anfahrt der Galakaroſſen der Botſchafter zu ſehen und ſpäter
den Kaiſer auf ſeinem Gange zum Zenghaus zu begrüßen Der Kaiſer
der die Glückwünſche der Botſchafter der kommandierenden Generale und
der Miniſter entgegengenommen hatte erſchien bald nach 12 Uhr am
Zeughaus Die Parole Ausgabe fand im Lichthof des Zeughaufes ſtatt

Soll damit geſagt ſein daß ich es nicht thue
Darauf muß Jhr Gewiſſen Jhnen Antwort geben Jch

klage Sie nicht an
Sie ſcheinen jedoch während der acht Jahre die kindliche

Zärtlichkeit im Herzen meiner Tochter nicht gerade genährt zu
haben

Das Mädchen nahm keine freundlichen Erinnerungen von
Horbell mit fort und was ſich dem Kindergemüth einprägt
bleibt oft unverwiſchbar

Dunois neigte ſich über den Tiſch welcher zwiſchen ihm
und ihr ſtand Alſo rückhaltloſe Offenheit Jch ſchätze es mir
zur Ehre Sie in den Räumen dieſes Schloſſes zu wiſſen aber

meine Tochter gehört in erſter Linie zu mir Und ich dulde
ferner nicht daß ſich jemand zwiſchen ſie und mich drängt
Bemerke ich dergleichen ſo werde ich mit allen mir zu Gebote
ſtehenden Mitteln dagegen ankämpfen worunter die Annehmlich
keit unſeres Zuſammenſeins empfindlich leiden dürfte

Jch kam nicht in der Erwartung hier beſondere An
nehmlichkeiten zu erleben Victoria iſt ein ſelbſtändiger Charakter
und was Energie und feſten Willen anbelangt ihren Jahren
weit voraus Ein Vexſuch ſie zu lenken und zu beherrſchen
würde ſchwerlich zu dem gewünſchten Reſultat führen

Jn dieſem Augenblick trat Fräulein von Dunots wieder ein
Leonore wartet in der Halle Großmama und Deine

Reiſetaſche iſt in Sicherheit
Die alte Dame ſtand auf
Jch bin von der langen Fahrt ermüdet Würden Sie die

Güte haben mir meine Gemächer anweiſen zu laſſen
Die rechte Hälfte der erſten Etage ſteht zu Jhrer Ver

fügung meine Gnädige Etwaige Wünſche hinſichtlich der
Einrichtung bitte nur zu äußern es ſoll ihnen ſchleunigſt
Rechnung getragen werden Ein Theil des Dienſtperſonals
ſiedelt noch heute aus dem Hinterhaus in die Parterreräume
über um Jhre Befehle entgegen zu nehmen

Die Gräfin machte eine dankende Kopfbewegung Komm
Victoria ſagte ſie dann

uernfreund
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wo ſich die kommandierenden Generale und die Offiziere der Garniſon
verſammelt hatten

Jm Befinden des Königs Georg von Sachſen hat eine
Wendung zum Beſſern angedauert Der Patient konnte mehrere Stunden
des Tages außerhalb des Bettes zubringen die Aufnahmefähigkeit hat ſich
etwas gehoben ſo daß der König in der Lage war die üblichen Tages
ſpeiſen wenn auch nur in kleinen Portionen zu eſſen Bei der Diens
tag Abend bei dem Könige abgehaltenen Konſultation der Leibärzte
mit Profeſſor Curſchmann Leipzig beſtätigte auch Letzterer die auf Jn
fluenza geſtellte Diagnoſe und gelangte zu der Annahme daß alle noch
vorhandenen Krankheitserſcheinungen auf dieſe Jnfektionskrankheit zu be
ziehen ſind Die katarrhaliſchen Erſcheinungen dauern noch fort Eine
Lungenentzündung iſt nicht vorhanden Das Haupterforderniß für den
Kranken iſt regelmäßige Nahrungsaufnahme und Einhaltung aller
ſtrengſter Ruhe

Freiwillige für die Garde Jäger werden geſucht Junge
Leute die beabſichtigen im Oktober 1903 als Zweijährig Freiwillige bei
dem Garde Jäger Batailon einzutreten werden nämlich aufgefordert ſich
möglichſt am 3 oder 4 Februar zum Zweck der ärztlichen Unterſuchung
unter Vorlegung eines Meldeſcheins auf dem Geſchäftszimmer des Ba
taillons zu melden Das Mindeſtmaß beträgt 1,67 m es wird jedoch
darauf aufmerkſam gemacht daß nur beſonders kräftige und vollkommen
tadellos gebaute junge Leute Ausſicht auf Einſtellung haben

Zur Frage der Aenderung der Geſchäftsordnung im
Reichstag wirft die Kreuzzeitung die Frage auf ob es nicht angebracht
ſei nur für den Fall der Noth die Befugniſſe des Präſidenten in
noch höherem Grade zu erweitern als das bisher geſchehen iſt Dieſe
Erweiterung ſoll alſo nicht die Regel bilden vielmehr würde man ſich
ſo lange die Mehrheit und die Minderheit gleichzeitig ihr Intereſſe an
der ordnungsgemäßen Erledigung der Geſchäfte bekunden mit den Be
ſtirmungen der alten Geſchäftsordnung begnügen können

Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht eine kaiſerliche
Kabinettsordre vom 30 December wonach die neue für den amtlichen
Verkehr angenommene Rechtſchreibung vom 1 Januar 1993 ab auch
in der Armee Anwendung findet Auch das Marineverordnungsblatt
enthält eine bezügliche Verordnung

Auf der deutſchen Städteausſtellung die in dieſem Jahre
in Dresden ſtattfindet dürfte die Abtheilung Schulweſen in hervor
ragender Weiſe beſchickt werden Nach dem Programm für dieſe Ab
theilung ſoll die Verwaltung Einrichtung Ausſtattung und der Unter
richtsbetrieb der ſtädtiſchen Schulen aller Gattungen auch der Kinder
gärten zur Anſchauung gebracht werden desgleichen die Einrichtungen
und Fortſchritte auf dem Gebiet der Schulgefundheitspflege Das Bildungs
weſen der Erwachſenen wird in beſonderer Weiſe zur Darſtellung gelangen

Der Landesverein preußifcher Volksſchullehrerinnen
hält am 3 Januar eine außerordentliche Generalverſammlung in Berlin
ab zu welcher Delegierte aus allen Provinzen angemeldet ſind Zwei
Fragen kommen zur Erörterung Vormittags Welche Mängel r ſich
bei der Ausführung des Lehrerbeſoldungsgeſetzes für die Lehrerinnen er
geben Nachmittags Welche geſetzlichen Reformen wären nöthig
um die Lehrerinnenbeſoldung der Würde des Amtes entſprechend zu ge
ſtalten Männer und Frauen welche an der Entwickelung des Volks
ſchullehrerinnenſtandes Intereſſe nehmen ſind als Gäſte willkommen

OeſterreichUngarn
Beendigung der Ausgleichskriſis

Wien 1 Januar Die drohende Anusgleichskriſis in Oeſterreich
Ungarn iſt noch einmal glücklich beſchworen Der Ausgleich iſt nun endlich
perſekt geworden Die offizielle Verlautbarung beſagt daß es nach wieder
holten Beſprechungen gelungen ſei einen Ausweg zu finden um die noch
beſtehenden Hinderniſſe gegen ein Einvernehmen zwiſchen den beiden Re
gierungen in der Ausgleichsfrage zu beheben Die Wiener Blätter
ſprechen einmüthig ihre hohe Befriedigung über das Zuſtandekommen des
Ausgleichs aus und ſtellen feſt daß die Art der Beilegung der Kriſis
ſowie die Natur der letzten Hinderniſſe vorläufig nicht bekannt geworden
ſind Auch ſämmtliche ungariſche Blätter geben ihrer hohen Genugthuung
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Entſchuldigen Sie wandte Dunois mit leichtem Spott
ein Für meine Tochter habe ich einen kleinen Salon und
zwei Zimmer im linken Flügel beſtimmt dicht neben meiner
Wohnung

Der Baron bot der alten Dame den Arm und geleitete ſie
in die ihr zugewieſenen Gemächer

Als er zurückkehrte lehnte Victoria am Fenſter und blickte
in den Park hinab

Mit ausgebreiteten Armen ſchritt Dunois auf ſie zu Nun
ſind wir allein mein Kind Freuſt Du Dich wieder daheim
zu ſein

Jch habe Brüſſel und das Haus der Großmama als
meine Heimath betrachten gelernt erwiderte ſie kühl

Und ſehnteſt Dich gar nicht nach Deinem Vater
Du haſt mich nie ſehr liebevoll behandelt Papa Jch

erinnere mich nur aus früherer Zeit ſtets Furcht vor Dir ge
habt zu haben

Der Baron konnte dieſen Vorwurf nicht entkräften Er
hatte ſich in der That ſehr wenig um ſein Töchterchen bekümmert
ja er ließ es damals gewiſſermaßen entgelten daß ihm der
Wunſch einen Sohn zu beſitzen verſagt blieb

Jch war eben niemals ein Kinderfreund erwiderte er
ausweichend Jetzt aber ſollſt Du keine Urſache mehr haben
Dich über Mangel an Zärtlichkeit zu beklagen Was Dir
wünſchenswerth erſcheint darfft Du nur begehren und Dir jede
noch ſo koſtſpiclige Laune erlauben Dafür verlange ich nur
eins und ich denke es wird nicht ſchwer zu erfüllen ſein

Und was wäre das Papa
Daß Du heiter biſt daß Du Leben und Fröhlichkeit um

Dich verbreiteſt Jn je hellerem Glanz Horbell ſtrahlt je
lauter und luſtiger das Lachen hier ertönt deſto wohler und
zufriedener werde ich mich fühlen Du kannſt die übermüthigſten
Einfälle die tollſten Launen haben ich werde Dich nie des
wegen tadeln Nur verſcheuche den Beiſt des Trübſinns aus
dieſem alten Herrenſitz Du ſiehſt ich ſtelle Dir keine ſchwere
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Scrhweiz
Zur Flucht der ſächſiſchen Kronprinzeſſin

Unter der Spitzmarke Fürſtliche Liebes affairen ſchreibt die
Wiener Morgenzeitung Das Jntereſſe an den beiden Senſations
Affairen des Erzherzogs Leopold Ferdinand und der Kronprinzeſſin
Louiſe beginnt allmählig zu erkalten Der Erzherzog hat vom Kaiſer
die Erlaubniß erhalten fortan den bürgerlichen Namen Leopold Wölfling
zu führen und damit iſt ſeine Affaire erledigt Anders ſteht es mit
Kronprinzeſſin Louiſe und es muß konſtatiert werden daß die Art und
Weiſe durch welche die Kronprinzeſſin in allerhand Jnterviews Stimmung
für ſich zu machen fucht zum Mindeſten nicht ſympathiſch berührt Sie
wird ja zweifellos Gelegenheit finden ihren Schritt an maßgebender Stelle
rechtfertigen zu können Es wäre ein Gebot der Klugheit bis dahin zu
ſchweigen Das intenſive Veſtreben ſich von der Schuld freizuſprechen iſt
im gegenwärtigen Stadium der Angelegenheit faſt verdächtig Noch weit
unangenehmer berührt dagegen die Redſeligkeit des Herrn Giron derſichtlich felbſtgefällig ein Jrlervieg nach dem anderen abſolviert Seine

foriwährend wiederholten Verſicherungen daß die Kronprinzeſſin ihn leiden
ſchaftlich liebe ſind gelinde geſagt geſchmacklos Es wird zweifellos feſt
geſtellt werden ob auf Seiten des Kronprinzen oder der Kronprinzeſſin
die Schuld an dem Zerwürfniſſe liegt bis dahin aber wäre Stillſchweigen
ſehr erwünſcht

Der Chefredakteur der Chemnitzer Allgem Ztg hatte in Genf eine
zweite längere Unterredung mit der Kronprinzeſſin in der ſie zu
nächſt entſchieden beſtritt daß zwiſchem dem Kronprinzen und ihrem Bruder
Leopold Ferdinand in Salzburg auch nur die geringſte Meinungs
verſchiedenheit zu Tage getreten ſei ſo daß es gar nicht zu Thätlichkeiten
habe kommen können Eine Unterbringung im Irrenhauſe im Falle ihrer
Rückkehr traue ſie den Jhrigen nicht zu wohl aber hätte ſie eine ſtändige
ſtrenge Ueberwachung gefürchtet und darum den Antrag ihres Rechtsan
walts ohne Aufſehen zurückzukehren ein für allemal abgelehnt Jhre
Liebe zu Giron fei nicht eine vorübergehende Leidenſchaft ſondern innige
Zuneigung und von den gleichen Gefühlen für ſie ſei Giron ſelbſt beſeelt
Die Meldung eines Münchener Blattes Giron ſei ein gewöhnlicher Er
preſſer ſei eine dreiſte Erfindung Auf alle ihre Würden habe ſie bereits
freiwillig verzichtet aber ihre Mutterrechte wollte ſie ſich nicht nehmen
laſſen Vor ihrer Flucht aus Salzburg habe ſie in einem Brief an ihre
Eltern vier Wünſche geäußert nämlich Man möge ihre Angelegenheit
in Ruhe und ohne Aufſehen erledigen ihr Nachricht von ihren Kindern
zukommen laſſen ihre Garderobe nachſenden und den Hofmarſchall
v Tuempling zu einer Unterredung zu ihr kommen zu laſſen Aber keiner
ihrer Wünſche ſei ihr erfüllt worden Auf einen Brief an die Gouvernante
ihrer Kinder erhielt ſie nur den kurzen Beſcheid im Falle einer ſchweren
Erkrankung eines Kindes würde ſie benachrichtigt werden Jhre Flucht
ſei urſprünglich für den 14 d M geplant geweſen Jhr Bruder Leopold
habe es aber für rathſam gefunden bereits in der Nacht zum 11 zu

fliehen Deshalb ſei auch der Brief Girons an ihren Bruder in dem
über ihre Beziehungen Aufſchluß gegeben wurde in die Hände ihrer Eltern
gefallen Giron ſei durchaus nicht mittellos ſondern beſitze eigenes Ver
mögen und genügend Geldmittel ſo daß ſie genug zum Leben hätten

Die Nachricht von einer Fürſtenverſammlung in Sachen der
ſächſiſchen Kronprinzeſſin e erhält die Oſtd Rundſchau aufrecht Sie
ſchreibt Die Verhandlungen zwiſchen den maßgebendſten Perſönlichkeiten
in Wien und Dresden behufs Ermöglichung einer glaubwürdigen
Darſtellung des Sachverhaltes und einer gegenſeitigen Ausſprache ſind
ſoweit gediehen daß Zeit und Ort der Zuſammenkunft bereits feſtgeſetzt
wurden jedoch im Hinblick auf den außerordentlich vertraulichen Charakter
ſtreng geheimgehalten werden An der Begegnung wird ſächſſcherſeits
jedoch nicht der König ſelbſt in Anbetracht ſeines leidenden Zuſtandes
theilnehmen ſondern Kronprinz Friedrich Auguſt Beiderſeits iſt nur ein
ganz geringes Gefolge in Ausſicht genommen Die Weiſungen an die
in Frage kommenden Verkehrs und Auſſichtsbehörden ſind bereits er
gangen Wir geben dieſe Mittheilung die nicht ſehr glaubwürdig
klingt mit Vorbehalt wieder

Spanien
Aus dem Sultanat Marokko

Die Aufmerkſamkeit einer europäiſchen Mächtegruppe England
Frankreich und Spanien auf die Vorgänge im Sultanat Marokko läßt
baldige Ereigniſſe von Bedeutung erwarten Die Aufſtändiſchen können
jeden Augenblick Herr der Haupt und Reſidenzſtadt Fez werden aus
welcher der Sultan zunächſt vergeblich einen Ausfall zu machen verſuchte
Die neueſten Telegramme beſagen daß es den Aufſtändiſchen gelungen
ſei Fez die Trinkwaſſeruleitung abzuſchneiden Jſt dies der Fall ſo kann
nur ein erfolgreicher ſchleuniger neuer Ausfall der regulären Sultans
truppen oder die Entſetzung der Eingeſchloſſenen durch die Kabylen des
Südens Rettung bringen Was aber geſchehen wird wenn die Truppen
des Sultans von Marokko nochmals zurückgeworfen oder die Aufſſtändiſchen
in die Stadt eindringen werden das malt ſich der Phantaſie heute noch
nicht aus Die europäiſchen Vertreter in Tanger ſchickten Eilboten nach
Fez und anderen Orten im Jnnern um ihre Staatsangehörigen auffordern
zu laſſen ſich nach den Häfen zurückzuziehen Eine große Schlacht wird
ſtündlich erwartet Zwiſchen Tanger und Tetuan wurde ein engliſcher
Unterthan von Kabylen ermordet Dem vLiberal zufolge beſitzt der
Thronforderer große Geldmittel Die Anhänger des Sultans ſind ent
muthigt

Dem Londoner Daily Telegraph wird aus Gibraltar telegraphiert
Während der Schlacht am 23 und 24 ds Mts wurden drei Generale
des Sultans von Marokko gefangen genommen der Sultan und ſein
Onkel flohen nach Fez das völlig eingeſchloſſen iſt Nach den letzten
Meldungen wurde nur ein Theil der Armee des Sultans beſiegt der
Haupttheil derſelben iſt in Fez Man hält den Ausgang noch für zweifel
haft Jn Tanger ſieht man ſchwarz Die ſpaniſche Regierung verſtärkt
die Garniſonen in Ceuta Melitla und Albucemas Der Times wird
aus Tanger telegraphiert Die Lage in Fez iſt unverändert Die Ueber

in Hand zu gehen
Gegenwärtig kann ich mich einer tiefen Wehmuth noch

nicht erwehren bei dem Gedanken daß meine arme Mutter hier
vor acht Jahren auf ſo beklagenswerthe Weiſe ſtarb

Ja ja ja das begreife ich ſehr gut Zolle ihr den Tribut
der Kindesliebe ſchmücke ihre Grabkapelle mit dem ſchönſten
Flor meines Blumengartens und meiner Gewächshäuſer aber
dann Friede den Todten Verſtehſt Du Jch will von nun an
des unſeligen Vorfalls nicht erwähnen hören Und ich habe
Dich hierher gerufen damit Du mich die düſtere Zeit vergeſſen
machſt

Großmama lehrte mich täglich der Entſchlafenen zu ge
denken und es verging kein Tag ja ich kann wohl ſagen
keine Stunde wo ihr Name nicht genannt wurde

Der Baron nagte an der Unterlippe wie es ſeine Ge
wohnheit war wenn er die Geduld zu verlieren begann

Frau von Clairville iſt eine ſehr alte Dame verſetzte er
und ſeine Stimme hatte einen ſcharfeu ziſchenden Klang
Greiſe und Greiſinnen werden zuweilen von fixen Jdeen be

herrſcht das bringt das Alter ſo mit ſich
Jnbezug auf Großmama trifft dieſe Bemerkung ganz ge

wiß nicht zu Jhr Geiſt iſt durchaus hell und ungetrübt
erwiderte Victoria Selbſt das Evangelium ſcheint mir nicht
glaubwürdiger als ihre Worte

So ſo murmelte Herr von Dunois Und plötzlich
legte er ſeine beiden Hände ſchwer auf des Mädchens Schultern
und rief in drohendem Tone

Dann ſchenkſt Du alſo auch unbedingt alle dem Glauben
was ſie Dir von mir erzählte

Seine Augen blickten ſtarr dabei und bohrten ſich förmlich
in die ihrigen

Victoria ſchien mehr erſtaunt als erſchrocken
Fortſetzung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
bleibſel der geſchlagenen Armee des Sultans kommen in jämmerlichem
Zuſtande zurück der Sultan erklärte er werde für die Vertheidigung
der Stadt ſein Leben laſſen Die Mauren behaupten nach Lord Lans
downes Verhandlungen im vergangenen Jahre mit dem mauriſchen Ge
ſandten Menebhm in London müſſe England den Sultan mit Waffengewalt
unterſtützen England allein ſei an der Reveration ſchuld da es
europäiſche Sitten und Chriſten beim mauriſchen Hof eingeführt habe

Amerifa
Die Aktion gegen Venezuela

Der Spezialberichterſtatter des V hatte mit dem Präſidenten
Caſtro in La Victoria eine Unterredung Jn dem telegraphiſchen Bericht
darüber aus Caracas heißt es Als ich den Präſidenten Caſtro auf
dem Landſitz bei La Victoria aufſuchte wo er als Gaſt des Generals
Alkantara Gouverneurs von Aragua weilte fand ich ihn zur Mittags
ſtunde bei Tanz und Frühſtück im Garten mit ſeiner Maitreſſe am
Arm Jch hatte deu Eindruck daß Caſtro kein moraliſches Verantwort
lichkeitsgefühl beſitzt und alles auf Zeitgewinn anlegt um eine Entſcheidung
hintanzuhalten arum erſcheint mir auch ein Schiedsgericht zwecklos
Alkantara erkärte mir er fürchte den Präſidenten in ſeinem Vergnügen
zu ſtören wenn er mich vorſtelle Dabei zeigte er mir ein Bündel Staats
depeſchen mit dem Bemerken der Präſident werde ſogar ungehalten wenn
er ihm dieſe vor dem Ende des Feſies zeige Jch ſchritt nun auf Caſtro
während der Tanzpauſe zu ſtellte mich ihm ſelbſt vor und fragte ob er
von dem Entſchluß der Mächte bezüglich des Haager Tribunals ſchon
Kenntniß erhalten habe Er bejahte es lachte triumphier end und ſagte
dann Sie mußten mir ja kommen Jch fragte ob er willens ſei
Abbitte zu leiſten Caſtro antwortete Jch bin der Beleidigte brauche
und werde alſo niemandem Satisfaktion geben Bei dieſen Worten um
drängten ihn die Anweſenden Frauen und Männer unter Toben Klatſchen
und Hochrufen Die Geliebte Caſtros klopfte ihn ſchallend auf die Schulter
dann wirbelten ſie tanzend davon um bald darauf zurückzukehren und in
ihrer lauten Unterhaltung fortzufahren Neben ihnen ein mit Flaſchen be
ladener Tiſch Dabei iſt die Revolution ſo nahe an La Viktoria heran
gerückt daß Caſtro am 27 December von Caracas tauſend und mehr
Mann Truppen forderte 300 Mann ſind abgegangen die anderen ſind
hier nöthig wo man mit der Möglichkeit eines offenen Aufruhrs rechnen
muß den Caſtro auf die Dauer nur durch ſeine perſönliche Anweſenheit
niederhalten könnte Stündlich ertönen zur Einſchüchterung der Be
völkerung Hornſignale in den Kaſernen Der amerikaniſche Geſandte bat
Caſtro neulich nach Caracas zurückzukehren doch dieſer fuhr fort ſich
in La Viktoria zu amüſieren Perſönlich furchtlos durchſchreitet er Abends
die Straßen Die deutſchen Geſchäftsleute hoffen die deutſche Regierung
werde eine internationale nicht eine amerikaniſche Finanzkontrolle durch
ſetzen und ebenſo eine Abbitte Caſtros da ſonſt das deutſche Preſtige
ſchweren Schaden erlitte Theilweiſe ſind ſie ſogar bereit Venezuela den
Betrag der deutſchen Schuld vorzuſchießen obwohl die Caſtro Leute aus
den geſtohlenen Geldern ſie ſofort begleichen könnten Ebenſo ſind ſie
willens momentane finanzielle Verluſte zu erleiden durch die Blockade und
die Beſchlagnahme der Zollhäuſer Die Revolution gewinnt Anhänger
doch fehlen ihr die Führer und auch Munition Hier kommen gelegentlich
Transporte Verwundeter an Die Behörden unterſagten mir die Weiterfahrt von La Viktoria ins Revolutionsgebiet von Puerts Cabello und

forderten mir den Paß ab Infolgedeſſen kehrte ich hierher zurück
Man wird nach der hier gegebenen Charakteriſierung des Präſidenten
Caſtro es nur bedauern können daß europäiſche Regierungen genöthigt
ſind mit einer ſolchen Perſönlichkeit diplomatiſche Verhandlungen zu
führen

Aus Willemſtad wird der Daily Mail telegraphiert der Poſtmeiſter
von Macaraiho habe gewiſſe deutſchen Kaufleuten gehörige Poſt
fachen zurückgehalten Der Falke drohe deshalb die Stadt zu bombar
dieren Die Daily Mail bemerkt dazu daß die Beſchlagnahme vieler
deutſcher Briefe Unannehmlichkeiten verurſachen würde da ſich aus ihnen
ergeben würde wie deutſches Geld die von General Matos geleitete Re
volution unterſtützt habe Aus Waſhingten wird gemeldet Staats
ſekretär Hay erhielt die Antwort des Präſidenten Caſtro auf den
Vorſchlag die Streitfrage dem Haager Schiedsgericht zu unterbreiten
Eaſtro nimmt die allgemeinen Grundſätze des Anerbietens an

Aſien
Einweihung des Ketteler Denkmals

Peking 1 Januar Das Denkmal für den ermordeten deutſchen
Geſandten Frhrn v Ketteler iſt vollendet und ſoll am 18 Januar ein
geweiht werden An der Feierlichkeit werden deutſche und chineſiſche Be
amte theilnehmen Die deutſche Geſandtſchaft hatte vorgeſchlagen die Ein
weihung am Geburtstag des Dentſchen Kaiſers ſtattfinden zu laſſen
China hatte aber den Einwand erhoben daß die Einweihungsfeier an
dieſem Tage mit der Feier des chineſiſchen Neujahrstages zuſammenfallen
würde Die Einweihung wurde deshalb auf den 18 Januar feſtgeſetzt
Das Denkmal beſteht in einem impoſanten weißen Bogen der ſich über
die Hauptgeſchäftsſtraße an dem Punkte ſpannt wo der Geſandte ermordet
wurde in den Bogen ſind Bußinſchriften in deutſcher lateiniſcher und
chineſiſcher Sprache eingemeißelt

Die Lage in China
Der Londoner Daily Mail wird aus Shanghai gemeldet Die

Abreiſe der Miſſionare aus Kanſu war durch die ſchlimme Lage daſelbſt
veranlaßt Tungfuhſiang vermehrt die Stärke ſeiner Armee und er
hält geheime Hülfe von einflußreichen Beamten die abſichtlich verkündigenes beſete kein Grund zur Beunruhigung Ein Offizier aus Kanſu der

jetzt dort iſt erklärte Tungfuhſiangs Einfluß herrſche im ganzen Nord
weſten vor Tungfuhſiangs Abſicht iſt ſich mit dem Prinzen Tuan zu
vereinigen der ſich rühmt 50000 Anhänger in der Mongolei zu haben
und dann auf Peking zu marſchieren Es würden die Truppen mehrerer
Provinzen nöthig ſein um Tungfuhſiang zu ſchlagen Auf Anfragen
der fremden Geſandtſchaften hat das hieſige Auswärtige Amt heute erklärt
die Berichte von kriegeriſchen Vorbereitungen Tunfuhſiangs ſeien aller
dings begründet wenn auch übertrieben Das Auswärtige Amt gab die
Verſicherung ab die Vizekönige der nördlichen Provinzen verfügten über
eine hinreichende Anzahl Truppen zur Unterwerfung Tungfuhſiangs Letz
terer Erklärung wird kein Glauben beigemeſſen da man erwartet daß
die Regierungstruppen ſich Tungfuhſiang anſchließen werden für den Fall
daß er einen Aufſtand unternimmt Die öffentliche Sympathie ſteht auf
Seiten Tungfuhſiangs der verbannt wurde weil er bei dem Angriff auf
die Geſandtſchaften den Befehlen Höherer gehorchte

Kleine Chronik
Zürich 1 Januar Fleiſchvergiftung Jn Ellſau bei Elgg

liegen laut N Zürich Ztg gegenwärtig elf Perſonen mehr oder
minder gefährlich erkrankt an Fleiſchvergiftung darnieder Sie hatten bei
einem Bauer bei dem ſie zum Dreſchen in Arbeit ſtanden zwölf Tage
altes abgeſtandenes Kuhfleiſch erhalten deſſen Genuß nun ſo ernſthafte
Folgen nach ſich gezogen

London 1 Januar Entdeckung eines ſchweren Ver
brechens Jn dem unweit London in der Grafſchaft Eſſex belegenen
Orte Leyton wurde ein furchtbares Verbrechen entdeckt Ein Mann
von 34 Jahren Namens Edgar Edwards der vor einem Monate in
ein Haus in Leyton allein eingezogen war hatte vor einer Woche einen
älteren Herrn der ihn beſuchte Namens Garland ſo mit einer eiſernen
Stange geſchlagen daß dieſer nun ſchwer verletzt in einem Hoſpitale
darnieder liegt Edwards wurde alsbald verhaftet und die Poligei ſtellte
inzwiſchen Nachforſchungen über ihn an Sie fand daß Edwards früher
mit einem jungen Ehepaar zuſammengewohnt hatte das ſeit einem Monate
verſchwunden war Nun erinnerte man ſich daß Edwards verſchiedene
große Kiſten bei ſich hatte als er in das Haus in Leyton einzdg und
daß er auch den Garten hinter dem Hauſe hatte umgraben laſſen Die
Polizei ließ im Garten nachgraben und man ſtieß fünf Fuß tief auf
einen Sack der einen zerſtückelten menſchlichen Körper enthielt
Dann wurde noch ein zweiter und ein dritter ſolcher Sack gefunden
Die Leichen waren die eines Mannes von 25 Jahren einer Frau des
ſelben Alters und eines Kindes von 3 Monaten Köpfe und Gliedmaßen
von Mann und Frau waren vom Körper getrennt und die Schädel waren
mit einem ſchweren Jnſtrumente eingeſchlagen Um den Hals des Kindes
war ein Taſchentuch geſchnürt Die Leichen können nur einige Wochen
in der Erde gelegen haben

London 1 Januar Old Moore s Prophezeiungen für
1903 Das engliſche Volk iſt obwohl es als ſehr praktiſch gilt ſehr
abergläubiſch Es glaubt an Wahrſagerinnen Orakel Geſpenſter be
ſonders aber an Old Moore s Kalender der mit ſibylliniſcher Geheim
thuerei die Ereigniſſe kommender Jahre vorausſagt Seitdem Old Moore

3 Januar Nr 2die Krankheit Eduard s VII prophezeit hat iſt er in der Achtung ſeiner
Landsleute noch ganz bedeutend geſtiegen Man ſah deshalb mit großer
Spannung und Beſorgniß ſeinen Prophezeiungen für 1903 entgegen und
die Beſorgniß war ſehr gerechtfertigt denn es wird ein böſes Jahr Der
Januar ſchon bringt neue Wirren im Orient eine Panik in Spanien
einen Finanzkrach in Newyork und ein Attentat auf den König von Por
tugal Das Jahr fängt alſo gut an Jm Februar herrſchen Feuer
und Schwert in Oeſterreich und in China außerdem giebt es Unruhen
in Jndien Der März bringt einen ernſten diplomatiſchen Zwiſchenfall
zwiſchen England und einem anderen Reiche außerdem Wirren in Al

erien Sehr verheißungsvoll beginnt der April es werden Gold und
ijamantbergwerke entdeckt Dann aber wird es fürchterlich Revolution

in Konſtantinopel Krach in London Unruhen in Belgien eine große Kata
ſtrophe bei der ein berühmter Prälat den Tod findet das ſind ſo die
ſchönſten Ereigniſſe im April Der Mai beginnt mit einer wichtigen
mediziniſchen Entdeckung worauf etwas Schreckliches in Windſor paſſiert

man weiß nur nicht was Juni iſt der Monat der Schiffbrüche Jm
Juli ereignet ſich ein ernſter Vorfall in Holland Jm September macht
ein Vertrag von ſich reden der ganz beſonders England intereſſiert und
dem wichtige Ereigniſſe in Gibraltar vorangehen Jm Oktober giebt es
ein neues Eiſenbahnunglück unter den Opfern befindet ſich ein engliſcher
Miniſter Wirren im Orient werden für November prophezeit und im
December paſſiert irgend etwas Furchtbares in den Vereinigten Staaten
Es haben alſo faſt alle Völker Grund dem Jahre 1903 mit Mißtrauen
entgegenzublicken

London 1 Januar Brandunglück Jn einem Hauſe in
Stepney brach Mittwoch Abend ein Feuer aus Jn dem Hauſe wohnte
ein Schnittwaarenhändler Namens Schleſinger der ſich auf Reiſen
befand Die Feuerwehr kam zwar ſofort auf der Brandſtätte an fand
aber den größten Theil des Hauſes bereits in Flammen ſtehend Ein
19 Jahr alter Sohn der Frau Schleſinger theilte der Feuerwehr mit
daß ſeine Mutter ihn aus dem Hauſe getrieben habe dann aber ſelbſt
zurückgelaufen ſei um die fünf füngeren Geſchwiſter zu retten Die
Feuerwehrlente verſuchten darauf immer wieder in das brennende Haus
einzudringen wurden aber durch die Flammen ſtets zurückgetrieben und
mußten ſchließlich die Rettungsverſuche als vergeblich einſtellen Die
Mutter kam mit ihren fünf Kindern in den Flammen um

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadt Theater 2 Jannar Novität Miß Hobbs Luſtſpiel

in vier Akten von Jerome deutſch von W Wolter Damit das alte Jahr
fröhlich abſchließt wurde uns noch eine heitere Gabe beſcheert Auf einen
feineren Ton geſtimmt als andere Stücke engliſcher Autoren errang Miß
Hobbs an verſchiedenen Hof und Stadt Theatern einen freundlichen Er
folg der in Hinſicht auf manche gut erdachte komiſche Situation und
auf manche hübſche Wendung wohlverdient zu nennen iſt Jn Leipzig
ſowie bei der hieſigen Erſtaufführung gefiel das Luſtſpiel ebenfalls Die
Titelheldin iſt eine junge Amerikaunerin welche den ſogenannten Herrn
der Schöpfung entſchloſſenen Sinnes den Fehdehandſchuh hinwirft Als
Ehefeindin ſtiftet ſie Unfrieden zwiſchen Gatten und Gattin Braut und
Bräutigam beſchwört den Dämon der Zwietracht herauf wo eben noch
ſüße Herzensinnigkeit herrſchte und führt ſogar herbei daß eine junge
Frau den Gemahl verläßt und zu ihr flüchtet Viel furchtbar
viel hat Miß Hobbs ſchon auf dem Gewiſſen da naht endlich
ein Rächer und Retter der bedrängten Männerwelt Wolff
Kingsearl übernimmt es die ſchöne Widerſpenſtige zu zähmen und das
glückt ihm ſogar auffallend ſchnell denn die Liebe welche zum erſtenmal
an das Herz der Spröden klopft wird ſeine mächtigſte Verbündete Aller
dings glaubt Miß Hobbs den Gatten ihrer Freundin Beſſy vor ſich zu
haben und giebt ihm ein Rendezvous damit er ſich in den Augen ſeiner
Frau blamiere Aber Wolff Kingsearl iſt der Schlauere Er lockt die
Miß auf ſeine Jacht wo ſie ſich bald in Gefahr glaubt denn dichte Nebel
wallen herab die ganze Fernſicht verſchleiernd Hier bringt dieſer neue
Petrucchio das Wunderſamſte zu ſtande Der reizende Satan wird zum
Engel die Männerfeindin zur ſorglichen Hausfrau Sie kocht Kaffee
bereitet das Mittageſſen und wird dem Manne ihrer Wahl die Hand
zum ewigen Bunde reichen Das Stück iſt recht launig geſchrieben
und kann einige Stunden angenehm unterhalten Die Ge
ſpräche ſind gerade kein Sprühfenerwerk glänzenden Witzes aber
doch mit hübſchen Einfällen ausgeſtattet und die Hauptrollen
dankbar Freilich iſt von Shakeſpeares Zeiten bis auf den heutigen Tag
das Thema von dem widerſpenſtigen Weibe und dem ſtärkeren Mann Ler
endlich doch Sieger bleibt ſchon unendlich oft bearbeitet worden ſcheint
aber trotzdem immer noch ein dankbarer Vorwurf zu ſein Fräulein von
Schultz gab die Miß Hobbs mit Esprit und war bemüht die allzuſchnelle
Bekehrung ſo glaubwürdig als möglich zu machen Herr Rodius ſpielte
den Wolf Kingsearl ſo gewandt wie man es von dem routinierten Künſtler
erwarten durfte der übrigens in anderen Rollen beſſer am Platze iſt Das
junge Ehepaar Percival und Beſſy wurde von Herrn Träger und
Fräulein Adolphi mit möglichſter Munterkeit dargeſtellt Sehr gemüthlich
und natürlich war Frau Schäfer Kruſe als alte Tante Miß Suſan
Abbey An der Rolle des einfältigen Georg Jeſſop iſt gar nichts aber
Herr Wieſe ſpielte ſie ſo hübſch und mit ſo viel Humor daß er ihr doch
zu einer ſehr erheiternden Wirkung verhalf Fräulein Becker Miß Mille
ſent muß ſich deutlicherer Ausſprache befleißigen dann wird ſie als zweite
Liebhaberin ganz verwendbar ſein Die Regie lag in den Händen des

Herrn Berend B CoronyDie Fledermaus von Joh Strauß Dirigent Herr Kapell
meiſter Tittel Alle guten Dinge ſind drei ſo dachte gewiß die Fleder
maus als ſie auch an dieſem Neujahrsabende wieder heranflatterte gerade
wie im Jahre 1902 und 1901 Es ſcheint alſo ihr unantaſtbares Vor
recht zu ſein uns alljährlich ein vergnügtes Proſit zuzurufen Wir
danken ihr höflich und freuen uns daß ſie ſich noch wohl befindet Das
Klirren der Gläſer und eine Muſik die mouſſiert und perlt wie Cham
pagner paßt ja auch ganz gut zur Feſtesſtimmung aber hoffentlich werden
wir nun nicht mehr lange auf die klaſſiſchen Meiſterwerke Mozarts und
Webers warten müſſen die ich ſchon ſeit geraumer Zeit auf dem
Repertoir vermiſſe und für welche wir doch gerade fehr geeignete Opern
kräfte beſitzen Die geſtrige Aufführung iſt leider keine einwandsfreie zu
nennen theils war ſie zu flüchtig vorbereitet theils hatten verſchiedene Partien
nicht die richtige Beſetzung gefunden Das gilt namentlich von der Adele und
der Roſalinde Fräulein Müller iſt zwar eine tüchtige Soubrette und
ſpielt ſehr flott aber was die geſangliche Leiſtung berrifft fo wäre die
Perle aller Stubenmädchen vermuthlich bei Fräulein Dietz beſſer auf

gehoben geweſen Die Stimme des Fräulein Müller beſitzt zu wenig
Schulung und zu wenig Leichtigkeit und verfügt auch nicht über be
ſondere Friſche Die Coloraturen wurden meiſtens verwiſcht und ſchwer
fällig zu Gehör gebracht kurz die Darſtellerin war der Sängerin in
allen Punkten überlegen und das darf nicht ſein wenn man Freude an der
Adele haben ſoll Fräulein Stoll gab ſich mit der ihr durchaus nicht

zufagenden Frau von Eiſenſtein eifrige und dankenswerthe Mühe Jm
erſten Akt glückte ihr auch manches recht gut aber die leichtfertige kokette
Roſalinde iſt nun einmal keine Aufgabe für ſie Ueberhanpt dürfte
die hochdramatiſche Sängerin nicht veranlaßt werden in der Operette zu
ſingen und damit ein ihr gänzlich fern liegendes Gebiet zu betreten Daß
Frl Stoll im zweiten Akt ungünſtig koſtümiert war iſt zwar Nebenſache
kam jedoch in der Scene mit Eiſenſtein auch in BVetracht Frl Ullrich
nahm ſich dank ihrer ſchlanken Geſtalt als Prinz Orlofsky vortrefflich
aus aber für dieſen blaſierten impertinenten und arroganten Tſcherkeſſen
Jüngling fehlt ihr zur Zeit doch noch der rechte Operetten Chic Der
elegante Lebemaunn Gabriel v Eiſenſtein paßt für Herrn Böttcher aus
verſchiedenen Gründen weniger wie die Naturburſchen in den Lortzing
ſchen Opern deſſenungeachtet wußte der Künſtler gute Wirkung zu erzielen
beſonders im zweiten Akt Herr Gruſelli ſang und ſpielte den Alfred
mit Luſt und Liebe Unſere beiden Komiker Stahlberg und Berend
hatten als Gefängnißdirektor Frank und Gerichtsdiener Froſch wieder
durchſchlagenden Erfolg Herr Berend leiſtete ſich zwar einige arge
Kalauer aber das verzieh man ihm gern des guten Zweckes willen und
lachte herzlich darüber Die Herren Raven Dr Falke Brandes
Notar Blind und Frau Schäfer Kruſe Tante Eulalia ſtenerten

ebenfalls das ihrige zur allgemeinen Erheiterung bei Sehr gefielen die
Balletſcenen im zweiten Akt Daß die Operette etwas ſchnell heraus
gebracht war darauf deutete Verſchiedenes hin Jm erſten Akt ſetzte z B
das Orcheſter erſt ein nachdem Herr Raven ſchon geraume Zeit das

Stichwort gegeben hatte B Corony
Wetterbericht des General Anzeiger

Voransſichtliches Wetter am 3 Jannar 1903
Bei Weſtwind theils wolkig theils aufheiternd noch mwarm ohne weſentliche Niederſchläge ch mäßig
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Nr 2 Sonnabend
Lokales

Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Januar
Tagesordnung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 5 Januar er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

Wahl des Bureaus
Wahl der Kommiſſionen
Fluchtlinienfeſtſetzung für die Pfarrſtraße
Anfrage betr die Beſtätigung eines neugewählten Stadtraths
Genehmigung der abgeänderten Satzungen des Niewandt ſchen
Legates

Geſchloſſene Sitzung
Wahl von 2 Bezirksvorſitzenden für den 4 und 22 Armenbezirk

ſowie von 18 Armenpflegern für den 10 1113 14 16 17 19 21 22 und 23 Armenbezrirk
7 Wahl eines Armenpflegers für den 7 Armenbezirk
8 Desgleichen für den 10 Armenbezirk
9 Anſtellung eines Polizei Sergeanten 2 Leſung

Penſionierung eines Beamten
11 Anſtellung des Desinfektors
12 Verfétzung eines Beamten in eine höhere Gehaltsklaſſe
18 Annahme eines Legates

Anſtellung von 4 Polizei Sergeanten 1 Leſung
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

b

9

22J

Steuererkläürungen für 1903 Es wird darauf aufmerkſam
emacht daß die allgemeine Friſt zur Abgabe der Stenererklärung vom

bis 20 Januar d J nur für Diejenigen gilt welche im laufenden
Steuerjahr bereits ein Einkommen von mehr als 3000 Mk verſteuern
S 24 des Einkommenſteuer Geſetzes Die Einreichung der Steuer

erklärungen dieſer Cenſiten vor dem 4 Januar d Js iſt geſetzlich unzu
läſſig Für die anderen Steuerpflichtigen denen obwohl ſie ein ſolches
Einkommen bisher nicht verſteuert haben eine beſondere Aufforderung zur
Abgabe der Steuererklärung auf Grund des S 25 des Einkommenſteuer
Geſetzes zugegangen iſt hat die obige allgemeine Friſt keine Geltung Von
letzteren Perſonen iſt vielmehr die Steuererklärung binnen zwei Wochen

vom Tage der Zuſtellung der Aufforderung ab gerechnet abzugeben
Jn beſonderen Fällen namentlich bei Gewerbetreibenden deren Geſchäfts
jahr mit dem Kalenderjahr abſchließt können die Friſten auf be
ſonderen Antrag jedoch keinesfalls über den 1 März hinaus vom
Vorſitzenden der Veranlagungs Kommiſſion verlängert werden Ein Friſt
verlängerungs Geſuch wird ſich jedoch in beiderſeitigem Jntereſſe für immer
dann erübrigen wenn die in Betracht kommenden Gewerbetreibenden
jedesmal nur die innerhalb der urſprünglich geſetzten Friſt bereits abge
ſchloſſenen drei Geſchäftsjahre der Durchſchnittsberechnung ihres gewerb
lichen Einkommens zu Grunde legen Dazu ſind ſie nach dem Geſetz
berechtigt was aber nicht genügend bekannt zu ſein ſcheint Es würden
alſo für ſolche Deklaranten die drei Geſchaftsjahre 1899 1900 und 1901
für das kommende Steuerjahr 1903 in Betracht kommen falls das letzte
Jahr 1902 in der kritiſchen Zeit noch nicht abgeſchloſſen iſt Die
ordnungsmäßig ausgefüllten und unterſchriebenen Steuererklärungs
formulare wolle man falls nicht noch wegen etwaiger Zweifel eine be
ſondere Rückſprache erforderlich iſt nicht in den Geſchäfszimmern
der Veranlagungs Kommiſſion Friedrichſtraße 51 I und II abgeben
ſondern zur eigenen Bequemlichkeit und zur Vermeidung von Störnngen
des Bureauperſonals bezw des mit dieſen verhandelnden Publikums in
den im unteren Hausflur des genannten Gebäudes zu dieſem Zweck an
gebrachten Briefkaſten werfen Letzterer Weg iſt auch der ſichere da
die den einzelnen Beamten übergebenen Steuererklärungen im Drange der
Geſchäfte von dieſen leicht verlegt werden können Die Abgabe einer
Vermögensanzeige findet diesmal nicht ſtatt da die Ergänzungsſteuer
im Vorjahre auf 3 Jahre und zwar bis 1 April 1905 veranlagt worden
iſt Der diesjährige Ergänzungsſteuerſatz bleibt ſonach bis dahin beſtehen

Kirchliches Nach alter Sitte richten die Geiſtlichen zu U L Frauen
ein Neujahrswort an die Gemeinde welches einen kurzen Ueberblick und
Bericht über das Gemeindeleben nach ſeinen verſchiedenen Seiten giebt
Wir entnehmen demſelben folgende Ueberſicht über die kirchlichen Amts
handlungen in den evangeliſchen Gemeinden zu Halle a S im Kalender
jahre 1902 Es wurden

Ehepaare Getauſt Beerdigt Konfirmiert Kommunik
eingeſegnet Kn M Kn

Zu U L Frauen 114 469 489 168 164 159 2251
Zu St Ulrich 149 211 194 199 908 251 36857
Zu St Mori 453 127 121 68 99 99 1106Zu St Laurentii 106 177 174 186 163 149 3017
Zu St Georgen 128 873 844 161 813 259 4711
Zu St Johannes 90 315 258 199 1580 1283 1767
Zu St Paulus 79 164 149 151 123 105 167
Jn der Domgemeinde 63 63 49 61 47 47 1426Jn der Militärgemeinde 24 24 16 5 2 2 2718
Jn der Kgl Straf Anſtalt 6 604Im Hoſpital S 8 163Jm Diakoniſſenhaus S 115 604Summa 786 1923 1744 1187 1349 1194 23895

Jm Jahre 1802 256 384 353 702 11063Unter den zu U L Frauen getauften unehelichen Kindern befinden ſich
371 welche in der Kgl Frauenklinik geboren ſind Von den kirchlich
Beerdigten ſtarben in hohem Alter Zwei Männer von 81 Jahren und
zwei Männer von 83 Jahren je eine Frau von 80 81 83 84 Jahren
und eine Fran von 91 Jahren

Weihnachts Poſtverkehr Auch in dieſem Jahre hat der Poſt
päckereiverkehr in Halle während der Weihnachtszeit 12 bis 25 December
gegen das Vorjahr eine namhafte Steigerung erfahren Jn dem be,jzeich
neten Zeitraume wurden hier aufgegeben 59843 Paackete das ſind 3466
Packete mehr wie im Vorjahre eingegangen und in Halle verblieben ſind
63204 Packete das ſind 8653 Packte mehr wie im Vorjahr

Die Halleſche Straßenbahn vereinnahmte im abgelaufenen Monat
24497,10 Mk gegen 23986,20 Mk im December 1901 Jm Jahre
1902 betrugen die Einnahmen 310919,30 Mk gegen 316044,40 Mk
im Vorjahre Das Jahr 1902 brachte ſomit eine Mindereinnahme von
5125,10 Mk

Der Derember des alten Jahres brachte uns in ſeiner erſten Hälfte
abermals Winter der mit bedentendem Schneefall gerade am 1 ſich ein
ſtellte Die Kälte wurde nach einigen Tagen ziemlich fühlbar Genau
mit Beginn der zweiten Monatshälfte trat gelindere Witterung ein die
faſt ausnahmslos bis zu Ende des Jahres anhielt Die höchſte Temperatur
brachte der Nachmittag des 29 mit 8,5 die niedrigſte der Morgen des
6 mit 17,59 C Niederſchläge wurden an 16 Tagen bemerkt
Jene zeigten ſich nur als Schnee an 9 nur als Regen in 5 als Regen
mit Schneeflocken an 2 Tagen Dichter Nebel wurde nicht wahrgenommen
Gewitter gingen in Halle nicht nieder Wohl aber traten ſolche am 18
und am 25 und 26 in verſchiedenen Gegenden Deutſchlands heftig auf
Sturm tobte am 17 brſonders am 25 und 26 Erderſchütterungen
wurden vom 15 ab in Turkeſtan am 18 am Rhein am 27 auf Sizilien
außerdem vielfach auf den Kleinen Antillen verſpürt

Stadttheater Morgen Nachmittag 31 Uhr findet die 12 Auf
führung des Weihnachsmärchens Der geſtiefelte Kater ſtatt Abends

GeneralAnzeiger für Halle und den Saal
7 Uhr wird die Oper Carmen wiederholt Am Mittwoch den
7 Januar iſt das Abonnement des erſten Spielabſchnittes abgelaufen
Die Erneuerung deſſelben kann am 6 und 7 Januar im Bank
haus des Herrn Reinhold Steckner am Markt während der üblichen
Kaſſenſtunden erfolgen Die Billets ſind daſelbſt vom Sonnabend Vor
mittag ab zu erheben Die zweite Aufführung des Luſtſpiels Miß
Hobb s von Jerome findet am Montag Katt Für den Monat Januar
hat die Direktion folgende Novitäten in Ausſicht genommen Monna
Vanna von Maeterlingk Die Gerechtigkeit von Otto Ernſt und

Ruhmloſe Helden von Paul Buſſon Die Oper bereitet Louiſe vor
Neues Theater Das Theaterdorf wird morgen zum 4 Male

aufgeführt Der Sonntag Abend bringt die Erſtaufführung von Karl
Lauff s Drama Der Heerohme Am Sonntag Nachmittag gelangt der
Schwank Der Mäßigkeitsapoſtel bei kleinen Preiſen zur Aufführung
Beamtenbillets der neuen Spielzeithälfte haben ſowohl zu der Sonnabend

n von Theaterdorf als auch zu der Sonntag Abend ſtatt
findenden Erſtaufführung von Heerohme Gültigkeit

Der Zoologiſche Garten wurde im Monat December 1902 von
2181 zahlenden Perſonen 1745 Erwachſenen und 436 Kindern beſucht

Wohlthätigkeits Concert Jn dem Concert welches der Vater
ländiſche Frauen Verein zu Gunſten der KinderHeil und Pflegeſtätte in
der Ludwigſtraße morgen Sonnabend Abend 71 Uhr im großen Saale
des Stadtſchützenhauſes veranſtaltet wird nicht wie in den Bekannt
machungen irrthümlich angegeben Herr Concertſänger Trautermann
ſondern Herr Opernſänger Richter die Tenorpartie ſingen

Weihnachtsoratorium Am Sonntag den 11 Januar wird der
hieſige katholiſche Kirchenchor Caecilia im großen Saale der Kaiſerſäle
das Weihnachtsoratorium von F Müller welches vor 10 Jahren einen
guten Anklang gefunden zur öffentlichen Aufführung bringen Jm
Jahre 1879 wurde das Werk welches der Komponiſt in Folge der An
regung durch die Oberammergauer Paſſionsſpiele geſchaſffen zuerſt auf
geführt und dieſe erſte Aufführung entſchied über ſein Schickſal Von
einem wahren Beifallsſturm begleitet nahm es ſeinen Zug durch die
Länder deutſcher Zunge in mehr als 1500 Städten hat es die Zuſchauer
entzückt die Zuhörer begeiſtert Dem Komponiſten iſt es gelungen ſein
Ziel zu erreichen die Zuhörer zu erbauen ihren Geiſt zum neugeborenen
Heiland der Welt in der Krippe hinzulenken ihre Herzen durch Andacht
zu erwärmen mit Liebe zu entflammen die echt chriſtliche Bedeutung des
Weihnachtsfeſtes uns wieder näher zu führen Die ſechs Szenen des
Stückes welche die Geheimniſſe der Menſchwerdung Chriſti vor Augen führen
ſind meiſt dreitheilig gegliedert Ein Kirchen oder geiſtliches Lied ſchlägt
gleichſam den Ton des Aktes an daran reiht ſich die Erzählung der
hl Handlung nach den Worten der hl Schrift durch den Evangeliſten in
rezitatoriſcher unſern klaſſiſchen Oratorien nachgebildeter Weiſe zum
Schluſſe wobei jedesmal das lebende Bild erſcheint ſpricht der Chor das
durch die heilige Erzählung in ihm erweckte Gefühl des gläubigen Chriſten
volkes aus Der Reinertrag der Aufführung iſt zur Unterſtützung der
Armen in der Gemeinde beſtimmt

Der katholiſche Jünglinugs Verein begeht an Sonntag den
4 Januar Abends 7 Uhr im Saale des Pfälzer Schießgrabens ſeine dies
jährige Weihnachtsfeier beſtehend aus theatraliſchen Vorführungen komiſchen
Vorträgen und Verlooſung Freunde und Gönner des Vereins ſind will
kommen

Der Volksbildungsverein ſieht in ſeinem Programm für den
Monat Januar olgende Veranſtaltungen vor Dienstag den 13 Feier des
Stiftungsfeſtes in den Thalia Feſtſälen Sonnabend den 17 Vortrag
des Herrn Stadtbauinſpektor Rehorſt über ein noch zu beſtimmendes
Thema in der Herberge zur Heimath und Freitag den 26 Projektions
vortrag des Herrn Privatgelehrten H Wempe Oldenburg über Die
Wunderwelt des Mikroſkops in den Thalia Feſtſälen Bibliothek
ſtunden ſind Sonnabend den 17 und 31 d Mts Abends von 8 bis
9 Uhr

Kaiferſäle Am Donnerstag den 8 d M gelangt noch einmal
Prinzeß Herzblätichen zur Aufführung Da das Werk bei der Erſtauf

führung einen durchſchlagenden Erfolg erzielte ſo iſt auch diesmal wieder
ein volles Haus zu erwarten zumal die Eintrittspreiſe ganz klein bemeſſen
ſind Es iſt ein größerer Vorverkauf eingerichtet worden und zwar bei
den Cigarrenfirmen Streinbrecher K Jasper Kitzing Stoye Heintze und
Wiesner ſowie am Donnerſtag von 11 2 Uhr an der Kaſſe der Kaiſer
ſäle Näheres iſt aus dem Jnſerate zu erſehen

Jubiläum Der Platzmeiſter Adolf Schroeder beging geſtern
ſein 25jähriges Jubiläum als Angeſtellter des Dampfſägewerks Weih
mann K Sohn und gleichzeitig ſein 40jähriges Arbeitsjubiläum auf
derſelben Stelle Er trat 1863 bei dem Dampfſägewerk das damals dem
verſtorbenen Stadtrath Helm gehörte ein und wurde am 1 Jannar 1878
an welchem Tage die Firma Fr Weihmang K Sohn das Werk käuflich
erwarb von dieſer als Beamter übernommen Der Jubilar wurde an
ſeinem Ehrentage von der Prinzipalität den Beamten und Arbeitern be
glückwünſcht Von der Prinzipalität wurde er auch noch in Anerkennung
ſeiner treuen Dienſte durch Ueberreichung eines Sparkaſſenbuches mit an
ſehnlicher Einlage und ſonſtigen Geſchenken geehrt

Die Weißnähſchule von Fräulein Anna Richter iſt in den
Neuban Schmeerſtraße 17,18 verlegt Dieſe Schule widmet ſich dem
Specialfach der Wäſcheanfertigung Die Schülerinnen können ſich aus
bilden im Zuſchneiden Nähen und Schnittzeichnen ſämmtlicher Wäſche
ſtücke iür den Selbſtbedarf für den Erwerb und als Wäſche Direktricen
Das Princip dieſer Schule beſteht in dem Beſtreben wirklich tüchtige
brauchbare Kräfte für das praktiſche Leben heranzubilden Der Eintritt
kann jederzeit erfolgen Näheres im heutigen Jnſerat

Selbſtmordverſuch Geſtern Morgen um Uhr ſchoß ſich
der Modelltiſchler Fritz Banſe gen Ziele Brunoswarte 24 eine Kugel
in die Bruſt Er wurde ſchwerverletzt mittelſt Krankenwagens in die
Königliche Klinik gebracht Motiv iſt unbekannt

Schlägerei Jn vergangener Nacht entſtand auf dem Martins
berge zwiſchen jungen Leuten eine Schlägerei bei welcher der Arbeiter
Paul Buſchner von dem Maler Hermann Maurer mit einem ſcharfen
Gegenſtand anſcheinend einem Meſſer am Kopf und Arm verletzt wurde
Buſchner wurde in die Klinik gebracht konnte aber nachdem er verbunden
war wieder entlaſſen werden

Ein tragikomiſcher Porfall ereignete ſich in vergangener Nacht
gegen 2 Uhr auf dem Niebeckplatze Dort wollte der Tapezierer Max
Walther Liebenanerſtraße 19 Selbſtmord begehen und feuerte einen
Revolverſchuß auf ſich ab Walther ſtürzte auch zur Erde und blieb
regungslos liegen weshalb er mittels des ſtädtiſchen Krankenwagens in
die Klinik gebracht wurde Die daſelbſt vorgenommene Unterſuchung er
gab daß der Lebensmüde keine Verletzung erlitten hat und nach der
ganzen Sachlage muß angenommen werden daß die Kugel fehlgegangen
iſt Ueber das Motip der That verweigert Walther jede Auskunft Der
ſelbe mußte in der Klinik behalten werden

Die Feuerwehr wurde geſtern Abend gegen 7 Uhr nach Streiber
ſtraße 2 gerufen wo in der Kellerwohnung durch eine vom Tiſch gefallene
Lampe ein kleiner Brand verurſacht war den Hausbewohner ſchon vor
Eintreffen der Wehr beſeitigt hatten

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Burgſtraſze 38

Eheſchließungen 31 December Der Handarbeiter Gottfried Berger
und Sophie Richter geb Hermanns Böckſtraße 6 Der Verſicherungs
beamte Johannes Schweikart und Emma Finke Harz 35

Geboren 31 December Dem Kernmacher Max Kamm ein S Felix
Dölauerſtraße 15 Dem Tiſchler Moritz Pob ing ein S Willy Sophien
ſtraße 29 Dem Brauereiarbeiter Willy Weißhuhn ein S Willy Gr Wall

3 Januar Seite 53
t 39 Dem Fabrikarbeiter Ernſt Martini ein S Paul Gr Brunnen
ſtraße 57 Dem Handelsmann Karl Klaus ein S Arthur Harz 3

Geſtorben 31 December Des Kapellmeiſter
frau arggrgo geb Glück 32 Reilſtraße 133
Günther 85 Diakoniſſenhaus

ugo Engelmann Ehe
er Barbier Reinhard

Standesamt Halle Steinweg 2
Aufgeboten 31 December Der Fabrikarbeiter Johann Marciniak

und Hedwig Semski Thüringerſtraße 27 und Schloſſerſtraße 6
Eheſchließungen 31 December Der Maurer Albert Bielig und

Lina Raue Schwoitſch und Merſeburgerſtraße 100 Der Maler Lud
Vogt und Martha Schmidt Dachritzſtraße 12 Der Schriftſetzer P
Schurig und Emma Arndt Graſeweg 23 und Bärgaſſe 2

Geboren 31 December Dem Handarbeiter Otto Bauermeiſter eine
T WMargarethe Schmiedſtraße 24 Dem Kaufmann Guſtav Weſchke eine
T Martha Leipzigerſtraße 93 Dem Handarbeiter Albert Jarczewskit ein
S Franz Thomaſiusſtraße 3 Dem Eiſenbahnſchaffner Franz Opitz ein S
Werner Thomaſiusſtraße 17 Dem Zuckerraffineriearbeiter Jgnatz Siwik
ein S Anton Beeſenerſtraße 5 Dem Handarbeiter Auguſt Riemer ein S
Otto Wörmlitzerſtraße 106 Dem Kaufmann Adolf Heritier eine T Hilde
gard Schloßgaſſe 7

Geſtorben 31 December Des Kutſcher Albert Schwerdt S todtgeb
Marienſtraße 24 Des Arbeiter Karl Kitzel S Karl 5 Lilienſtraße 13

Der Arbeiter Louis Rüdiger 52 Klinik Der Steueraufſeher Friedrich
Bonas 52 T nenſtraße 3 Des Arbeiter Hermann Hammer Ehefrau
Karoline geb Triebel 65 Bernhardyſtraße 8a Des Drechslermeiſter
Guſtav Ermiſch T Gertrud 1 Kaulenberg 5 Des Dienſtmann
Friedrich Jung T Erna 2 Charlottenſtraße 4

Auswärtige Aufgebote
Der Hüttenmann Hermann Herzer und Anna Muth Burgörner Neu

dorf und Hettſtedt

Telegramme und leizte Nachrichten
Berlin 2 Januar Hirſch s Bur Wie aus Chemnitz gemeldet

wird beſuchte der Chefredakteur der Chemn Allg Ztg den in Freiburg
Schweiz als Prieſter und Univerſitätsprofeſſor amtierenden Prinzen

Max von Sachfen welcher durch die Anfregung über die Kataſtrophe
imſächſiſchen Königs hauſe krank darnieder liegt Trotzdem bat der Prinz
ſeinen Beſucher um Mittheilungen über ſeinen Beſuch in Genf welche er mit
Ausrufen bitterſten Schmerzes und tiefſter Abſcheu entgegennahm Prinz Max

ſchiebt die Hauptſchuld an den eehelichen Zerwürfniſſen
dem Erzherzog Leopold Ferdinand zu der obwohl freieſten An
ſchauungen huldigend es doch verſtanden habe ſich am ſächſiſchen Hofe
beliebt zu machen ſo daß ihm der Kronprinz die vertrauensvollſte Freund
ſchaft entgegenbrachte Wahrhaft rührende Sorge änßerte Prinz Max um den

König Georg und die Königin Carola Von ſeinem Bruder dem Kron
prinzen ſagte er Kann dieſer wohl noch König werden Sachſen
verlange doch eine Königin Die Kronprinzeſſin ſchien dazu angethan
das Vand zwiſchen dem Volke und dem Königshauſe noch inniger zu
knüpfen als es ſchon iſt

Delhi 2 Januar Wolff s Bur Unter größter Prachtent
ſaltung iſt die Krönung des Königs hier in dem herrlichen Amphi
theater verkündet worden in welchem ſ Z die Königin Victoria zur
Kaiſerin ausgerufen worden iſt Ungefähr 15000 Perſonen nahmen an
dem Durbar theil Nachdem der Vicekönig auf einem mit goldenen
Löwen verzierten Throne Platz genommen hatte verlas ein Herold
die Proklamation Der Vicekönig hielt dann eine Anſprache in
welcher er ſagte auf dem Durbar ſei faſt ein Fünftel der
ganzen Menſchenraſſe vertreten und alle beugten ſich vor einem
einzigen Throne Eine ſolche Herrſchaft zu gewinnen ſei
ein großes Werk geweſen ſie aber zu einem einzigen Ganzen zuſammen
zuſchweißen ſei das größte Werk Der Vizekönig verlas alsdann eine Botſchaft
des Königs in welcher der König dem Wohlwollen das er für Jndien hege
und der Anerkennung der von den indiſchen Truppen geleiſteten Dienſte
Ausdruck giebt und die zuverſichtliche Hoffnung ausſpricht daß der jetzt

in Delhi weilende Prinz und die Prinzeſſin von Wales binnen
Kurzem Jndien beſuchen werden Der König heißt es in der Botſchaft

weiter wäre ſelbſt gern nach Jndien gekommen wenn es möglich geweſen
wäre er habe indeſſen ſeinen Bruder geſchickt Schließlich giebt der König
in der Botſchaft all ſeinen Vaſallen und Unterthanen in Jndien die erneute

Verſicherung daß er ihre Freiheiten und Rechte achten und ihre Wohlfahrt
ſich angelegen ſein laſſen werde Nach Verleſung der Botſchaft verkündete

der Vizekönig daß die Regierung für drei Jahre keine Zinſen von den
Anleihen beanſpruche welche die Jndiſche Regierung den Eingeborenen

Staaten aus Anlaß der Hungersnoth gewährt habe Hierauf wurden die
indiſchen Fürſten dem Vizekönig und dem Herzog von Connaught
vorgeſtellt die Fürſten baten den Herzog dem König ihre Glückwünſche
zu überbringen

Handel und Verhrizr
Mk 789000 Aktien der Schloſbrauerei Kiel Wie

aus der in unſerer heutigen Nummer veröffentlichten Bekanntmachung
erſichtlich iſt gelangt am 8 Januar ds Js der noch in Höhe von
Mk 789 000 zur Verfügung ſtehende Reſtbetrag des ſich auf Mk 1500000
belaufenden Aktienkapitals zum Kurſe von 130 Proz durch die Bank für
Handel und Jnduſtie in Verlin und das Bankhaus Gebr Arnhold in
Dresden u zw außer eben genannten Emiſſionsfirmen noch bei einer
Anzahl anderer Firmen zur Auflage Anmeldungen auf obige Aktien
werden bereits jetzt am hieſigen Platze von der Spar und Vorſchußbank
entgegengenommen Aus dem Proſpekt erwähnen wir daß die Geſellſchaft
in den letzten drei Geſchäftsjahren bei einem Abſatz von 78941 bezw
83 838 und 82610 Hektoliter zweimal 8 Proz Dividende auf Mk 1300000
Aktienkapital und zuletzt 9 Proz auf Mk 1500 000 Aktienkapital zahl

ZS JZS S J J

L er erSie an Lunge Bruft oder Hals haben Sie Huſten
Luftröhrenkatarrh Aſthma So gebrauchen Sie ſchleunigſt
Emil Gördel s echt ruſſiſchen Kuöterich Thee
Glänzende Erfolge wie viele Hunderte Atteſte beweiſen
Seit Jahren bewährt und immer weiter einpfohlen Verlangen
Sie aber nur Gördel s ruſſiſchen Knöterich von der beliebten
Firma Gördel in Kolberg Packet nur 50 Pfg Doppelpacket
1 Mk Niederlage in Halle bei Max Thüm mler
Weidenplan Ecke Friedrichſtraße Verſand nach auswärts

LVafſſerſtände Am Jannar Weißenfels Oberpegel 43,15
Unterpegel 4 2,56 2 Januar Halle unterhalb 2,94
Trotha 3,97 1 Januar Bernburg 4 3,05 Calbe Unter
pegel 2,90 Oberpegel 4 2,29 Dresden 0,90 Magde
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Ernst haassengier 8 Co
Bankgeschäft Halle a

emptehblen ihre Dienste für alle bankgeschäftl Transaktionen u A für
An u Verkauf v Effekten DisKontierung
guter Wechsel Inkasso Conto Corrent
Depositen Check u Lombard Verkehr

m Hypotheken Verkehr
auf Acker u Stadt Hypotheken zu billigsten Sätzen

Kostenfreier Verkauf bis 1912 unkündhbarer sicherer
49iger Uypotheken Pfandbriefe

eissnàähschule von J Richter
BVorzügl Ausbildung im Wäſchenähen Zuſchneiden u Schnillzeichnen
Der Unterricht wird von der Vorſteherin perſönlich u zwar nach ſtreng beſtehender

Schulor dung ertheilt er entſpricht den weitgehendſten Anforderungen der Jetztzeit und
befähigt d Schülerinnen durchaus ſelbſtändig zu arbeiten Beſichtigung v Schülerinnen
Arbeiten gern geſtattet Akademiſche Kurſe für Damen w ſ als Wäſche Direktrice
ausbilden wollen können zu jeder Zeit auch Abends genommen werden Anmeldezeit
außer Sonntags täglich bis 5 Uhr

Schmeerstrasse 1718 Neuvbnu

Ziehung am 15 Januar 1903
Badisohe

I Pferde Lotterie

100000
jarunter 1 à 15,000 10,000 5000
3000 2000 5 à 1000 50 à 600 M ete
Der Verkauf der Gew ist mit 70 garantirt

10 MHI Porto und Liste 20 v empfiehlt
ſachnahme

Loose a I MI 11
und versendet gegen Coupons Briefmarken oder unter

Oarl Reintze e
Eine junge Gutsbeſitzerstochter m 30000Correſpond Lotterie Verein en Mitgift wünſcht ſich an ein höheren

ſucht noch Mitglieder Durchaus reell Off Staatsbeamten zu verheirathen Off unt
unt H 808 an die e d g L 10 Hauptvpoſtamt Halle niederzulegen

Coeflund s Präparate

Reines concentriertes

Malz Bxitract
Digeteticum bei Husten Katarrh Influenza

Lebertihran Emulsion
beliebteste und wirksamste Leberthrankur

Milchzucker chen rein n Prof V Soxhlet s Vert
Derselbe auoh mit Nährsalzen

anerkannt beste Säuglingsnahrung

Milchzwieback
zu Kraftsuppen für zarte schwächliche Kinder

Malz Suppen Bxtract
für magendarmkranke Kinder

In Apotheken und Drogerien en gros von der Fabrik von

Ed Loeflund Co Grunbach bei Stuttgart
e äää ä

empfehlen sich selbst
Unſere Zukunft en u Sperial Geſchaft

Schaufeuſter Dekoration für dieſe Woche

herren Ball Ausrüstung
Otto BRlanlkkensteimn aber Spar Vereine

obere Leipzigerſtr 36 Pſchorr Brün

9 Königl Preuss Lotterie
Zur am 12 ds beginnenden Ziehung I Klaſſe haben wir

Looſe abzugeben 48 Mark 24 Mark 12 Mark
Die Königlichen Lotterie Einnehmer

Burehardt renwkel Herrmann LehmmnuannKRusgeschlachtete Gänse
ganz frische Waare soeben eingetroffen auch Gänsesehmeer

Klein Lebern offeriert
Gustav Fräedrich Bärgasse

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Grosser Räumungs Verkauf
WollIl nen Kleiderstoffen

Jacket Kleidern Blousen Kleidern Blousen Costumröcken
Jacketts Paletots Capes

Außerordentlich billige Preiſe

C A Boeg elsa ciz Gr Ulrichſtraße 18

3 Januar Nr

Waschstoffen Seidenstoffen

eSchlossbrauorof el Aktiongeseſlschaft in el

Finm ladung zur Zehn unF 789 O00 Aktien dieser Geselischaft
Auf Grund des in der Berliner Börſen Zeitung im Berliner Börſen Courier vom 2 d ſowie im Dresdner Anzeiger

und in der Kieler Zeitung vom 3 d M veröffentlichten Proſpektes der bei uns ausliegt ſind 1 506 000 Aktien der Schloß
brauerei Kiel Aktiengeſellſchaft zum Handel und zur Notiz an der Berliner Börſe zugelaſſen worden und werden von uns i
den Verkehr gebracht die Zulaſſung an der Dresduer Bürſe wird beantragt werden Wir legen von obigen Aktien den uns ne
zur Verfügung ſtehenden Reſtbetrag von M 789 000 X
unter den nachſtehenden Bedingungen zur Zeichnung auf

1 Die geichnung erfegt am Donnerstag den S Januar d J
in Berlin bei der Bank für Handel und lodustrie in Dresden bei dem Bankhauſe Gebr Arnhoid in Frank
furt a M bei der Filiale der Bank für Handel und Industrie in Hamburg bei der Vereinsbank in Ham
burg in Kiel bei dem Bankhauſe Wilh Anlmann und bei der Kieler Creditbank in Leipzig bei der Bank für
Handel und Industrie Depositenkasse

während der üblichen Geſchäftsſtunden auf Grund eines bei den Stellen erhältlichen Anmeldeformulares Früherer Schluß bleibt vorbehalte
2 Der Zeichnungspreis beträgt 130 zuzüglich 49 laufender Stückzinſen vom 1 Oktober v J ab und Schlußnotenſtempel
3 Bei der Zeichnung iſt eine Kaution von 50 des gezeichneten Betrages in baar oder in ſolchen Effekten zu hinterlegen

welche von der betreffenden Stelle als zuläſſig erachtei werden

4 Die Zutheilung erfolgt nach dem Ermeſſen der einzelnen Zeichenſtel len unter baldthunlichſter Benachrichtigung an die Zeichner
5 Die Abnahme der zugetheilten Stücke hat bis zum 20 Januar d J gegen Zahlung des Preiſes 2 zu erfolgen

Berlin Dresden im Januar 1903

Bank für Handel und ndustrie Gebr ArnholcddWir ſind beauftragt worden Zeichnungen am hieſigen Platze zu Original Bedingungen franko aller Speſen entgegen
Der ausführliche Proſpekt liegt bei uns zur Einſichtnahme aus

Halle a Saale im Januar 1903
zunehmen

Spar und Vorschuss Bank,
r r

G Hierdurch die ergebene Mittheilung dass ich mein hierselbst seit beinahe 27 Jahren betriebenes

Drogen und Farbengeschäft
mit heutigem Tage an meinen langjährigen NMitarbeiter Ilerrn Ernst Schulze abgetreten habe

Indem ich für das mir während der ganzen Zeit meiner Thätigkeit erwiesene grosse Wohlwollen und
Vertrauen verbindlichet danke bitte ich dieses auch auf meinen Herrn Nachfolger gütigst übertragen
zu Wollen

Halle a 1 Januar 1903 Hochachtungs voll
M Waltsgott

8

Hötlichst bezugnehmend auf obige Bekanntmachung theile ergebenst mit dass ich das von Herrn
Waltsgott bisher betriebene Drogen u Farbengesehüäſt mit heutigem Tage übernehme und

unter der Firma

M Waltsgott Nachfolger innaber Ernst Schulze
weiterfübren werde

Ich bitte das meinem Herrn Vorgänger geschenkte Wohlwollen und Vertrauen gütigst auch
übertragen zu wollen und werde ich allezeit bemüht sein mich desselben würdig zu zeigen

Halle a 1 Januar 1903

auf mieh

Hochachtungsvoll

Trust Schulgze

e

e ee VenſingtAb Drechsleru
roſi iges nende Kvoſeſen weiße ſamm

Jnhaber Alb UIenze Poſtſtraße 21

weiche Haut und blendend ſchönen geint

haben Man maſche ſich daher mit
r eRadebeuler LilienmilchSeife

v Bergmann Co Radebeunl Dresden
Schutzmarſe Steckenpſerd

a St 50 Pfg bei Helmbold Vo
M Waltsgott A steinbach
Ernst JAontzsch Ludw Grogs
klaus Fritz Müller Central O
gerie Fritseh Schmidt Co,
Oscar Ballin jun und Herm
Stürze Fritseh Sehmidt c Cound in Giebichenſtein Felix Sioli

Groſer Poſſen

gebrauchte Ueberzieher

z
S

Nach beendeter Jnventur offeriere einen großen Poſten

Winter uHe rren Stoffe Sommer
zur Anfertigung nach Maaß für Anzüge Paletots und Bein
kleider auch zum meterweiſen Bezug zu

5
J neue undenorm billigen Preiſen

Militär u Beamten Mäntel
von 6,50 Mk an

Garantie für gute Stoffe und Zuthaten Joppen Anzüge Huſen Jackets

ſowie tadelloſen Sitz ein Stoff Engliſchleder Zwirn c
Strickjacken u Hemden

ſowie Langſtiefel Schachtſtiefel
Sonntagggteſet u Schuhe

für Herren D amer und KinderBe eherhe gſelnertoferBehufs Kapitalamlage empfehle mein großes Fager e

ſicherer Werthpapiere Teſchings Revolver Terrerete
3 3/2 4 5 Zinſen bringend Pfandbriefe koſtenfrei e e en t e

Woldemar Thoss
Herzlichen Glückwunſch

zum Jahreswechsel

ö 7öpf r 9

allen unſeren Gäſten und Bekannten Anton Kienle und Frau

n Marktplatz im Rothen Thurm
neben dem Volkswohl rechts 1 Treppe

J Bitte genau auf meine Firma

Gleichzeitig geſtatte mir meinen verehrlichen Gäſten für das mir bisher entgegen
gebrachte Wohlwollen verbindlichſt zu danken und bitte daſſelbe auch meinem Nachfolger

gütigſt zu bewahren Mit vorzüglicher Hochachtung
O

Ehe neoneeeeeeeses

h
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Saſhhaue Kaiender und

Böttcherwanren Der Soloſängerin im Kalser Kaſſe a e eng
R Günther Keülnerſtraße 13 ein rosit I Verein Halle Barfüßerſtr 9

achten

Halle a den 1 Januar 1903
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